
Deutsch 5a – Gruppe 1: 07.05.2021 

 

Ihr startet in die letzte Runde der Grammatik. Dann fangen wir auch endlich ein neues Thema 

an, nachdem wir die Klassenarbeit nach den Ferien geschrieben haben. Ich hoffe es sehr. 😊 

- Übt bitte alles zu den Satzgliedern. Jedes Satzglied und Satzgliedteil sollte sitzen.  

o Subjekt, Prädikat, Objekte, adverbiale Bestimmungen, Attribute  

- Satzarten bestimmen (Fragesatz, Aufforderungssatz, Aussagesatz…) 

 

- ES KOMMT NICHT DRAN: Satzreihe und Satzgefüge. Das müssen wir nochmal in Ruhe 

besprechen. Haben wir doch noch gar nicht richtig geübt. Entschuldigt den Fehler. 

 

Und dazu noch eine kleine Übung auf der nächsten Seite. 😊  

Ich wünsche euch tolle Ferien. Bleibt gesund und munter! 

Eure Frau Dittmer 



Test – Satzglieder erkennen und bestimmen 

Aufregendes Geburtstagsgeschenk 

A Ich habe mir zum Geburtstag eine Maus gewünscht. 

B Oma hat sich furchtbar darüber aufgeregt. 

C Jetzt verstehe ich die Aufregung. 

D Sie hat mich falsch verstanden. =   Satzglieder 

E Sie hat an eine echte Maus gedacht. 

F Dabei will ich eine neue Maus für meinen Computer! 

 
 

Untersuche die Sätze A bis F. 

a Stelle den ersten Satz (A) so um, dass der Geburtstag betont wird. 

  

 

b Wie oft kannst du den dritten Satz (C) umstellen? Schreibe alle Möglichkeiten auf die Linien.  

  

  

  

 

c Trenne im vierten Satz (D) alle Satzglieder durch senkrechte Striche voneinander ab.  

Notiere ihre Anzahl hinter dem Satz. 

d Bestimme die unterstrichenen Satzglieder. Schreibe auf die Linien. 

Ich = Subjekt, eine Maus =  

  

  

  

 

e Unterstreiche alle mehrteiligen Prädikate und zeichne die Prädikatsklammern ein. 

 

 

 

 

 



Lösungsvorschlag zum 06.05.2021 

Beispiellösung 

Geheimnisvolle Flaschenpost 

Tim verbrachte die Sommerferien an der See. Gleich am ersten Tag fand er am Strand eine 

Flaschenpost. Sie lag versteckt neben einem Felsen. Wahrscheinlich hatten die Wellen sie dorthin 

gespült. Hinter dem trüben, grünen Glas entdeckte der Junge ein zerknittertes Stück Papier. Vorsichtig 

zog er den alten Korken heraus und schüttelte das Blatt aus der Flasche. Es war eine Schatzkarte! Sie 

zeigte eine kleine Insel mit einer außergewöhnlichen Form. Dort sollten vor 300 Jahren Piraten einen 

wertvollen Schatz versteckt haben. 

Nachdem Tim mühsam alles entziffert hatte, dachte er lange nach. Wie sollte er jemals den kostbaren 

Schatz finden? Die ursprüngliche Zeichnung der alten Karte war nahezu unleserlich geworden, aber/

doch die Beschreibung konnte man wieder zusammensetzen. Tim beschloss, erst einmal eine neue 

Zeichnung anzufertigen, die er dann vielleicht jemandem am Hafen zeigen könnte. Wenn die kleine 

Insel in der Nähe war, würde man sie sicher an der auffallenden Form erkennen. Vielleicht fand sich 

dann auch eine günstige Gelegenheit, eine aufregende Fahrt dorthin zu unternehmen. 

Tim besorgte sich also Papier und Bleistift. Sorgfältig malte er die Umrisslinien der Insel wie in der 

Beschreibung angegeben und (er) trug jede wichtige Einzelheit ein. Einige Zeit später hatte er eine neue 

Karte hergestellt, mit der sich sicher etwas anfangen ließ. 

 


